


© Brouwerij ’t IJ

Amsterdamer	»gezelligheid«
Die schönen Momente des Lebens gemeinsam genießen. Dies haben die
Amsterdamer regelrecht zu einer Kunstform erhoben. Dazu gehören leckeres
Essen, gute Drinks, offenherzige Leute, hier und da ein Schwätzchen – und vor
allem ein Gespür dafür, zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu sein. Die Stadt
bietet zu diesem Zweck die Auswahl aus Märkten, Vierteln und Lokalen für jeden
Geschmack.
17 	Noordermarkt	>
Stimmungsvoller Markt mit Bio-Delikatessen
35 	Jordaan	>
Rasend populäres Bilderbuchviertel im Westen



48 	Brouwerij	t’IJ	>
Biergarten im Schatten einer Windmühle
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Meisterwerke	der	Kunstgeschichte
Die Museen der Stadt beherbergen eine sagenhafte Menge an Kunstschätzen. Das
Goldene Jahrhundert mit Rembrandt, Jan Vermeer, Frans Hals und Jan Steen
sowie die beginnende Moderne mit Picasso, Monet, Renoir, Chagall, Cézanne u.a.
sind dabei gleichmäßig vertreten.
31 	Rijksmuseum	>
Meisterwerke wie »Die Nachtwache« lohnen den Besuch
31 	Van	Gogh	Museum	>
Über 200 Werke des begnadeten Autodidakten (links)

31 	Stedelijk	Museum	>



Auch moderne Kunst ist in Amsterdam stark vertreten
57 	Frans	Hals	Museum	>
Berühmte Werke der Porträtmalerei aus dem 17. Jh.
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Geschichte	hautnah
Im 17. Jh. war Amsterdam eine Metropole von Weltrang. Die folgenden
Jahrhunderte brachten einzigartige Bauwerke und kulturhistorische Denkmäler
hervor. Ein bewegender Sonderfall ist das Anne Frank Huis.
1 	Koninklijk	Paleis	>

Das einstige Rathaus steht im Herzen der Stadt
2 	Begijnhof	>

Eine authentisch mittelalterliche Wohnanlage

8 	Ons’	Lieve	Heer	op	Solder	>
Die versteckte Kirche ist Sinnbild der Toleranz
14 	Anne	Frank	Huis	>
Die Gegenwart der kleinen Anne ist bis heute spürbar


